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BERATUNG
Sozialberatung  
Reformierte 
 Kirche Luzern.  
Lukaszentrum,  
Morgartenstrasse 16,  
6003 Luzern
sozialberatung@ 
reflu.ch, 

Telefonisch erreich-
bar: Montag bis 
 Freitag, 9–11.30 Uhr 
und 14–16.30 Uhr,  
041 227 83 34. 
 

-  Persönliche 
Beratungs termine 
nach Vereinbarung

-   Kurzberatungen  
ohne Voranmeldung: 
jeweils am Donners-
tag von 14 bis 16 Uhr

www.reflu.ch/luzern

LANDESKIRCHE

KIRCHGEMEINDE LuZERN

FÜR ALLE

Erster Tag der Gemeinschaft 
an der LuGA
Die LUGA auf der Allmend der Messe 
Luzern begeisterte 120 000 Besuchende. 
Auf der Eventbühne war die reformierte 
Kirche erstmals mit dem «Tag der 
Gemeinschaft» vor Ort und organisierte 
den Tag mit. Um 12 Uhr gab es zum  
Start eine Suppe. Musikalisch standen 
vier Formationen auf dem Programm, 

welches von der Musical Factory und 
Pfarrer Hans Weber moderiert wurde. 
Ein weiteres Dessert servierte das 
«Café Gott sei Dank» aus Littau-Reuss-
bühl. Für alle Kinder gab es einen  
Malwettbewerb mit Esther Schöpfer.

Mehr Bilder unter: reflu.ch

GEMEINDEÜBERGREIFENDE JUGENDARBEIT REFORMIERTE KIRCHE LUZERN

Weekend in Engelberg: «Es hät gfägt!»
Schnee hatte es in Engelberg nur noch 
spärlich. Zudem war das ganze Wochen-
ende Regen angesagt. Unbeirrt reisten 
dreizehn Jugendliche und drei Begleitper-
sonen mit dem Zug nach Engelberg in das 
erste Schneeweekend der Reformierten 
Kirche Luzern. 

Das grosse dreistöckige Lagerhaus 
Juhui Engelberg gehörte der Gruppe ganz 
alleine. Sie nutzte das ganze Haus für Dis-
kussionen und Reflexionen sowie Grup-
penspiele wie Werwölflis oder Versteckis. 
Gekocht wurde gemeinsam in der grossen 
Lagerküche. 

Für die Wanderung am Samstag durch 
das Arnitobel nach Grafenort brauchte es 
angesichts des Regens einen Motivations-
schub. Die gedämpfte Stimmung hellte sich 
wie das Wetter nach einer Stunde auf, auch 
dank der verschiedenen Challenges. So gab 
es ein Weitwerfen mit selbst gesuchten 
Tannzapfen. An einem anderen Stopp such-

ten die Jugendlichen markante Steine und 
schrieben ihre Namen drauf. Anschliessend 
mussten sie ihren eigenen Stein mit ver-
bundenen Augen im Steinhaufen wieder-
finden. Die Gruppe überquerte drei Hänge-
brücken und sieben Bogenbrücken und 
erreichte einige Stunden später gut gelaunt 
und stolz auf ihre Leistung den Bahnhof in 
Grafenort. Von dort ging’s mit dem Zug 
zurück nach Engelberg. 

Die Nächte waren – wie in einem Lager 
üblich – wohl eher kurz. Trotzdem wollte die 
Gruppe am Sonntag nicht so rasch wieder 
nach Luzern zurück. «Danke, dass ihr das 
organisiert habt!», «Megacool, dass wir das 
ganze Haus für uns hatten!» und «Müsst ihr 

unbedingt wieder machen!» waren Rück-
meldungen zum Schneeweekend. 

Jugendarbeit:  
Bedürfnisorientiert handeln
«Wir evaluieren sorfältig, welche Angebote 
gefragt sind», erläutert die Jugendarbei-
terin der reformierten Kirche Luzern, 
Nsamba Kula, das Vorgehen. Die Veran-
staltungen sollen die Interessen und 
Bedürfnisse der Jugendlichen abdecken. 
Es werden Themen angesprochen, die sie 
beschäftigen und über die sie diskutieren 
wollen. Mit den geplanten Veranstaltungen 
(siehe Infokasten) sollen möglichst alle 
Jugendlichen abgeholt werden.  

Austausch, Planung und Reflexion
«Wir Jugendarbeiterinnen und Jugend-
arbeiter treffen uns regelmässig alle drei 
Monate», erläutert Nsamba Kula den Aus-
tausch zwischen den Verantwortlichen der 
Reformierten Kirche Luzern und den Teil-
kirchgemeinden. Die enge Zusammen-
arbeit sei wichtig, denn mit der gemeinde-
übergreifenden Arbeit könne das Angebot 
erweitert werden. So werden grössere 
 Veranstaltungen geplant, die mehr Beglei-
tungspersonen erfordern, aber auch eine 
grössere Gruppe von Jugendlichen ermög-
licht. Nsamba Kula bringt zudem Inputs 
ins Team ein, die sie bei regelmässigen 
Weiterbildungsangeboten von Nojz, dem 
Netzwerk offene Jugendarbeit Zentral-
schweiz, mitgebracht hat.  

EINLADUNG
Sitzung Grosser  
Kirchenrat
Am Montag, 
12. Juni, 17 Uhr, fin-
det im Lukas zentrum, 
Luzern, die 6. Sitzung 
des Grossen Kirchen-
rates in der Legis latur 
2021–2025 statt. 
Behandelt werden 
unter anderem der 
Jahresbericht und  
die Verwaltungsrech-
nung 2022. Zudem 
finden ordentliche 
Wahlen für das Präsi-
dium statt. Die  Sit-
zung ist öffentlich,  
eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.

2. JUNI 2023

Erste «Lange Nacht 
der Kirchen»  
im Kanton Luzern
Am Freitag, 2. Juni, findet im Kanton Luzern die erste 
«Lange Nacht der Kirchen» statt. Diese findet in weiteren 
zehn Kantonen der Schweiz und in verschiedenen euro-
päischen Ländern statt. Im Kanton Luzern bieten an diesem 
Abend rund 100 Kirchgemeinden und Pfarreien der refor-
mierten, der katholischen und der christkatholischen Kir-
chen über 100 Veranstaltungen an. Alle Veranstaltungen 
sind kostenlos und aufgeschaltet auf der Website. So gibt es 
beispielsweise einen Markt der Nationen in Adligenswil, 
eine Vinyl-Disco in Buchrain, Pilgern von Kirche zu Kirche 
in Emmenbrücke, ein Dorffest mit vielen Konzerten in 
Escholzmatt, einen Nachtexpress in Gunzwil, eine 
Ü40-Tanzparty in Littau, eine 12-Stunden-Kirche in der 
Stadt Luzern, eine KirchenBar in Malters und vieles mehr.

langenachtderkirchen.ch/luzern

Viele Begegnungen aller Generationen an der LUGA. | B I L D E R  E M A N U E L  A M M O N

DANKBARKEIT UND HUMOR

Ökumenischer 
Gottesdienst  
an der LuGA
Der reformierte Pfarrer Andreas Baumann und der katho-
lische Zirkus-Markthändler-Schaustellerseelsorger Adrian 
Bolzern gestalteten den ökumenischen Gottesdienst an der 
LUGA mit dem Trachtenchor Flühli. Dankbarkeit, Humor 
und Besinnlichkeit standen im Zentrum der ökumenischen 
Feier. Ein besonderer Dank ging an Ursula Gerber, welche 
seit 27 Jahren bei der Messe Luzern mit dabei ist und 2005 
die Eventbühne lancierte. Während 18 Jahren organisierte 
sie das Programm mit, bei welchem der ökumenische Got-
tesdienst jährlich ein fester Bestandteil ist. 

Dank an Ursula Gerber von der Messe Luzern.
| B I L D E R :  E M A N U E L  A M M O N

Am 2. Juni die Kirchen in 
der Nacht erleben. | B I L D  E M A -
N U E L  A M M O N )

Ökumenischer Gottesdienst an der LUGA.

Trotz fehlendem 
Schnee: Dreizehn 
Jugendliche und drei 
Begleitpersonen aus 
verschiedenen Teil-
kirchgemeinden der 
Reformierten Kirche 
Luzern genossen im 
Schneeweekend in 
Engelberg die gemein-
samen Aktivitäten.

Ein vielfältiges  
Jugendprogramm
Ergänzend zum Jugendprogramm in  
diversen Teilkirchgemeinden organisiert 
die Jugendarbeit der Reformierten Kirche 
Luzern übergeordnete weitere Angebote. 
Teilnehmen können alle Jugend lichen  
aus den acht Teilkirchgemeinden Luzern.  
Die Teilnahme wird durch die Reformierte 
Kirche Luzern finanziell unterstützt.  
Versicherung ist Sache der Teilnehmen-
den. Neben dem Schneeweekend von Ende 
März in Engelberg und einem Jugend-
angebot im Mai 2023 sind folgende Veran-
staltungen geplant:  
- Nachkonftreffen im September  
- Jugendferientage: von 9. bis 13. Oktober 
-  Jugendtag im Lukaszentrum:  

Samstag, 28. Oktober
Details zu den Veranstaltungen folgen im August 
2023: www.reflu.ch/luzern/angebote/jugendarbeit 
und auf Instagram reflu_jugendliche

Viel Spannung und 
Spass hatte die 
Gruppe in Engelberg 
bei der Suche nach 
dem Werwolf.

Übergreifende Angebote  
der Jugendarbeit
Die ausgebildete Sozialpädagogin Nsamba 
Kula engagiert sich in einem 40-Prozent-
Pensum für Projekte mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in der Refor-
mierten Kirche Luzern. Beim Entwickeln 
von Ideen und Ange boten für und mit 
Jugendlichen arbeitet sie eng mit den 
Jugendarbeitenden in den Teilkirch-
gemeinden zusammen. Ziel der diversen 
Angebote ist es, den Jugendlichen positive 
Erfahrungen zu ermöglichen. Die Jugend-
lichen sollen die Kirche vor und auch nach 
der Kon firmation mit Gemeinschaftsge-
fühl und coolen Erlebnissen verknüpfen. 

www.reflu.ch/luzern/angebote/jugendarbeit


